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308 Fr. von HÖHNEL: Uber die Gattungen Schenckiella usw 


ih Diese Pilze sind zum Teile ziemlich langlebig und vera 

I il sich allmählich durch Auswachsen und Dunklerwerden des Stroms. 

vet daß sie im Alter ganz anders aussehen, wie im frischen, eben pf. 
/ustande. 

HEE Vergleicht man die Originalexemplare von Capnodiopsis mir. 
Li bilis P. Henn. 1902 und Ascomycetella punctotdea Rehm 190] mir. 
einander, so zwettelt man nicht daran, dab es sich umezwet von ejp 
FIRE ander völlig, sogar gattungsverschiedene Pilze handelt, und doch jo 
Hit es gewiß, daß der erstgenannte Pilz nur ein Alterszustand a. 
| weiten ist. 

a A Man ersieht aus dieser Tatsache und dem oben Gesagten. welc 

Schwierigkeiten diese Pılze bieten und welchen Tauschunsen 

denselben selbst veubte sJeobachter unterworten sind, Nur mit bie 
durchgeführte KEinzeluntersuchungen werden allmählich guy einem 
ike | brauchbaren Systeme führen. Alle mit der Absicht aud em umlassıende- 
IM! Ziel rasch durchgeführte Massenarbeit bringt nur neue Fehler und 
ty Verwirrung, denn sie wird sehr bald thichtig und schematisch. wihrer 
if} die Natur etn Schema nicht kennt. 

i Was die obengenannten Pilze anlangt, so gehören sie ın dı 
he Gattungen Zukaltopis P. H. 1904; Molleriella Winter 1886. Cap 
nodtopts HM. 1902 (C. punctoidea (Rehm) v.H. C. mirabilis 

We C. atrovirtdula (Rehm) v. H.); Saceardta Cooke 1878; (S. quereina 
Cooke; S. Durantae Pat. et. Leh.) und Agyrona v. H. ( Ramosielle 
teh svd. 1917, Ann. myc. XV. Bd. p. 254) mit der Grundart A. Calamı 
(Rac.)v.H. 

HIER Die Gattungen Capnodtopis, Mollertella und Agyrona 
Hr | neben Saccardta und Dicetvonellav. H. zu den Saceardiaceen zustel 
an werden. Schon das zum Teile dunkle Gewebe bei den drei erstgen uinter 
Hi | Gattungen und die fast kugehgen Schläuche, die durchaus nicht stet- 
EIER in einer einfachen Schichte hegen und zwischen welchen das Geweb 
iy | ott deutheh zellig ist, zeigen, daß sie nicht zu den Agyrieen gehören 
Doch ist das Gewebe bei denselben nur unten parenchymat isc): abe: 
zwischen den Schläuchen mehr paraphvsenatig und weichtleischi 
daher die Achnlichkeit mit Discomyceten. Capnodiopsis und 
1 i stehen sich sehr nahe und sind kaum sicher auseinander zu halten 
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38. F.v.Höhnel: Dritte vorläufige Mitteilung mycologischer 


Ergebnisse (Nr. 201- 304). 


(Eingegangen am 12. Juni 1918) 


In Fortsetzung der 1917 im NNAYV. Bande dieser Berichte, 


~ 551 gemachten Mitteilungen betreffend die von mir gewonnenen 
Kıuebnisse auf dem Gebiete der speziellen Mycologie, gebe ich im 
'oloenden eine dritte Reihe derselben (Nr. 201—304), 


Ji) ] 


As 


205 


Medivaginis Fuck. ist die Uberwinterungsform von 
/’seudopeziza Trifolic (B.) Fuckel. Ebenso ist Pyrenopezizu 
‘umpanilae Fuck. die Überwinterungsform von Psendopezizu 
radians (Rob.) Karst. Pseudopeziza repanda (A. et S.) Warst 
hat als Uberwinterungsform Pyrenopeziza Galii (Fuck.) Rehm. 
die sehr veränderlhich ist und viele Namen hat. 

FEphelina Sacc. 1889 ist eine Uberwinterunesform (Pyrenopeziza) 
mit sehr stark entwickeltem Stroma. Ephelina Rhinanthi (Phill.) 
Sace, Ephelina lugubris (de Not.) v. H.; Ephelina stromaticu 
Fuck.) Sace. ist eine Catacaumella (Dothideacee). Kphelina 
burns (Fuck.) Sace. = KErerpula commoda (Rob.) v. H. ist 
ein unreifer Discomycet ohne Basalstroma; Lphelina Gali 
(Lasch) Sace. ist wahrscheinlich gleich Psendopeziza repanda 
(A. et 8.) K. in der Uberwinterungsform. 

Psilopodia Boudier 1883 ist eine gute Gattung, muß aber auf 
die Grundart: Pezrza nervisequa Pers. 1822 beschränkt bleiben, 
der Nebenfrucht Melanodiscus nervisequa vy. H. n. G, et sp., 
eine hervorbrechende Tuberculariee mit flachen, schwarzen 
varenchymatischen Polstern, einfachen "Trägern, und hyalinen, 
ondstindigen, länglichen, sehr kleinen, schleimig verklebten 
‘onidien, 

Leucoloma turbmala Fuck. hat zu heiben Helotium turbmatumn 
Fuck.) Boudier, 

Abietis (P.) Rehm. ist eine Tryblidiacee. 
scolum (Fuck.) Rehm ist ein echtes Cenangam im Sinne 
tehms. Clithris Fries 1849 non 1823 ist gleich Colpoma 
'Fallroth 1833, ist daher ein Synonym. (enangrum Fr. 184% 
non 1823, emend. v. H. ist eine Tryblidiaceen-Gattung mit 
der Grundart €. ferruginosum (Fr.) Tul.; Eueenangum Rehm 
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umfaßt Fr.-Arten mit kleinen Apothecien tnd 


F. v. HÖHNEL: 
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nicht haltbar, daher ist Cenangium arıcolum (Kuck.) Ro yy 
nennen KBneoelra acicola (Fuck.) v. H. 
Pezizella minor (Rehm) Starb. ist gleich Pezizella lachnohrac 


(Desm.) v. H. 


Pseudohelotium Fuckel 1869 ist eine gute Gattung mit 
Grundart /’s. pumeti (B.) Fuck. 
davon kaum wesentlich verschieden. 
1885 ist ein echtes Psrudohelohrmm. 


Peziza acunın A. 
Dasyscypha. 


proxcimellum Karsten 1871. 


et 8. 


Om 


heutigen 
(udontella Rehm 


Sinn) 


1007 
Die Gattung Cudoniclly Sacc 


Karst. 


ist 


if 


keine Berechtigung, wie schon DURAND 1908 angab. 


Crnangium ligne Desmaz, 1845 ist eine echte 


(1) ) Karst. 1871. 


Damit 


sınd 


identiseh 


Rehm 1876; Pezizu Tamarıscı Roving. 1879: 
Phillips 1887; Mollıssa frabmeola BR. 1891: Mollisin 


R. 1891 usw. 


Pezizella sclervotinioides Rehm 


Selerotium). 


ist 


eın 


kleines 


M ollıs ‚A 


Mollısıa 


Helotium 


Pseudopeziza Bond. ist identisch mit Pyrenopeziza cont 


sula RB. F. 


1870 ist 


Mollisia rameelis Kays 


+ 


it 


‘ 


Mollisia mierostigme Pass. “1875 und 


nopezize distinguenda Starb. 1898 sind kaum verschieden 


Pyrenoprziza Plantaginis 


Kuck. 


ıst 


eine 


und hat zu heiben D. foltieola (Desm.) v. UH. 


Durandıa Rehm 1913 (non Boeck. 1896) ist von Godrons sum 


verschieden. 


Lachnella setrforms Rehny 1914 ist gleich 


Drepunopr 2120 


Nie! 


bieuspis Boud. 1896 = Lachnea bieuspis (B.) v. HM. 


Dasyscypha digıtalıneola Relim 1905 hat zu heiben 


digitalincolu Ar.) v. 


H. 


Coryne foliacer Bresad. 1905, gleich Bulgaria pura Fr., ıs' 


nicht ganz typische Ombrophila, ©. pura Fr.: 


Bul qari 


’, Henn. 1902 halte ich nun für eine weichfleischige !rnan- 


meen-Gattung, 


Die echte Perrzu punctiformis Grev. gehört zu Calyerllına \ 


Hymenobolus Ayaves Dur. et Mtg. 


Pezizee, noch unsicherer Stellung. 


propolid um Rehm 
polts fageied (Schr 


) 


ist 


ist alte, 


eine 


jiberwinte! 


faserıg 


; 
ae 


Phacidium pusilum Libert ist ein echtes Phacidinwn. 


T: 4 
Sit) 4 
| 
| 
3 
| 
P 
5 
) | 
a Er, 
| | 
| 
3 
| 
& € 
a 
| 


220 


224 


230), 


Dritte vorläufige Mitteilung mycologischer Ergebnisse usw. 311 


Phragmonaevia paradoxa Rehm vy. Volkartianad R. hat zu heiben 
Phaeophacidium Volkartianum (R.) v. H. 


Propolidium glaucum (Ell.) Sace. 1884 gehört zu den Phacidiales 
(Urvptomyceteen). Propolidium Rehm 1888 = Durella Tul. 
1x65 —Nylogramma Wallroth 1883. 

Bureardia globosa Schmidel 1782 ist eine operculate Eupezizee 
solierter Stellung (mit Zaehnea verwandt?) 

Phacidıum commodum Rob. 1547 = Mollisıa wiburnicola B. et 
Br. 1866 —= Kaeipula Viburn: Fuck. 1869 hat zu heißen 
pula commoda (Rob.) v. H. 

Pyreuopeziza (Ephelina) lugubris (de Not.), Rhylisma radıralıs 


('ogke 1879, Rhinanthi Phillips ISS7, NSelerofium Rhınantı: 


Magnus 1894 sınd derselbe Pılz reif und steril. 

Broomella Sacc. 1883 —= Keisslersa v. H. 1918. Droomella 
rralbae (B. et Br.) Sace. 1883 —= Certospora wantha Sace. 1877 
Broomella ehlorma (Cooke) Saee, wird eine Yatesula Svd. 191% 
sein.  Yatesula Calamı Syd. ist eine Hypocreacee,. Broomelly 
Minka Speg. == Coceodiella Munki (Speg.) v. H.  Droomella 
eplogicola ©, et M. könnte eine Yatesula sein.  Droomella Phyl!o- 
harıs Speg. ist eine Nectria oder Calonectria,  Broomella Lages- 
heomu Pat. dürfte eine Calonectria sein. Broomella Ichnaspid:: 


Zim. —= Oomyces Ichnuspidis (Z.) v. H.  broomella  Reekvane 
kehm == Calonectria aunulata (R.) v. H. 


tristicha de Not. ist eine Valsee mit knolligem  sele- 

rotioidem Stroma, parallelstehenden Schläuchen, sonst wie 

lalseutypella tristicha (de Not.) v. H. n. G. 

Lhdyinella superflur (Awd.) Sace. Var. Sisymbrii Rehm ist cine 

eigene Art: D. Sisymbrü (R.) v. H. 

Sphaeria heliwirola Desmaz. ist Lophiostoma heliereolu 

‚u nennen. 

henturia aggregat« Winter, Das angebliche zinnoberrote Basal- 

stroma rührt von einem Schmarotzer (Uleomyces emnabariins 
H. n. sp.) her. Der Pilz ist eine derbhäutige Antennulari 

Reichb., A. ((oleroa) aygreqata (W.) “fa? 

Bolosphaera degenerans Syd. 1917 und B. subferrugmen 

sind Uapnodiaceen. 

Meliola rubicola P. H. Sphaer sa ealostroma Desm. 

‘alostroma (D.) v. H. (Ann. myc, 1917 p. 363). 

Vothiora elliptica Fuckel ist eine Dothioree mit achtsporigen 

Schläuchen und meist vierzelligen hyalinen Sporen, Lepfodothiora 

elliptica (Fuck.) v. H. n. G. 
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F, v. HOHNEL: 


Leptosphaerva Thalıctrı Winter = Seleroplella Thalictr, 
v. H. (Pseudosphaeriacee), | 
(rraphyllium Clements 1909 ist keine Hysteriacee. Crraphyl. 
livm dacotense Relim ist eine (lathrospora Rabh. 1857 wit ge. 
strecktem Gehäuse, psendosphaeriaceenartig entwickelt, Auch 
die Grundart Clathrospora Elynae ist eine vielschlänchige 
Pseudosphaeriacer, 

remotheca Sydow et Th. 1918 und Microthyriella v. H. 190% 
werden zusammenfallen,  Lremotheca philippinensis Syd. is 
eine Microthyriella, M. NV. H. zu nennen. 
Lvemothecella calamicola Syd. ist eine Flechte, nach 
BRUCKNER zur Gattung Arthonopsis Müll. arg. gehörig. 
Pyenopeltis Bakerı Syd. 1916 ist eine Coeconiee. 

(rloniopsis lariqna Lamb. et Fautr. = Cyrtidula larigna 
et F.) v. H., von Cyrtidula pithyophila Minks kaum verschieden 
(Phvllachoree). 

Sphacria Corn Sow. ist eine Catacauminee, etwa zwischen 
Anisochora und Placostroma stehend, vorläufig Anisochor«ı Com 
(Sow,) v. H. zu nennen. 

Massarıa Corn: Buck. (= Cryptospora Fiedler’ Niessl) ist ein 
Phvllachorinee, TZelimena (2) Corni (Fuck.) v. H. Auch Sphae 
ria Bagger Awld. nenne ich Telimena (2) Bayyei (A.) vy. H. 
Lacuna stromatica Fuckel ist bis auf weiteres Catacammello 
stromatica (Fuck.) v. H. zu nennen 

Pseudotthia Symphoricarps Rehm ist eine mit Pyrenobot: ys und 
Crotone ‘Th. et S. verwandte En-Montagnellee: Dothidotthun 
v. Hon. G. Dothithecien rasig hervorbrechend, einem senk- 
rechthyphigem Hypostroma aufsitzend. Paraphysen fadig 
Schläuche achtsporig, Sporen braun, zweizellig, Grundart 
Dothidotthia Synphoricarpe (R.) v. H. 

Plowrightra Siymphoricarpi Rehm, Asc, exs. Nr. 1974 ist eine 
stromatische Sphaeria corticola Fuck. (Griphosphaeria ©. H. 
Ist eine neue Sphaeriaceen-Gattung: Griphosphaeriomy v. B 
Stroma diatrypoid, hervorbrechend. Perithecien mit Hab 
Membran senkrecht parallelfaserig. Paraphyen lang. {a 
Schläuche zylindrisch, achtsporig. Sporen einreihig, 
länglich, mit einigen Querwänden. Grundart: @riphospl er um 
Symphortcarpı (R.) | | 
botrysphaersa Sacc. 1877 ist eine Dothideaceen-Gattung. b 
Dothidea (Moug.) C, et de Not.) hat Catacauma Dothides 
v. H. zu heißen. B. Molluginis v.H. ist eine Dothidel'v. naht 
verwandt mit Dothidella Porielumeni (Fack.). DB. 
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st keine Dothideacee, sondern eine Waullrothiella Sace, 882. 
IV. anceps v. H.; Pilgeriella perisporioides P. Henn. ist mit 
jen Capnodiaceen verwandt, die alle einen pseudosphaerialen 
Perithecienkern haben. Ebenso die Gattungen Perisporiopsts 
H. und Perspormma P. HU. Diese 3 Gattungen werden am 
sesten als Capnodiaceen mit spärlichem oder fehlenden Subi 
culum eingereiht. 

045. Dothidea Viset Walekbr. ist eine botryosphaerra mit braunen 
Sporen, Phaeobotryon Viscr (N. v. H.; Ceuthospora Viser (A. et 
S,), Sollm. ist nicht die Nebenfrucht von Gobberidea Visei (Fuck.). 
sondern gehört zu Dothidea Visei;  Phaeobotryosphaeria Speg. 
{408 ist vermutlich gleich Phueobotryon Th. et S. 1915. 

Die Grundart Sphaerulina myriadea« C.) Sace, 1878 ist von 
Phragmodothella Th, et S. 1915 nur wenig verschieden. 

Pleosphaernlma Passerin: 1891 ist gleich Pringshermra Schulzer 
[s66, gehört auch zu den Dothideales. 

NSaceotheerum Fries 1834 Massaria de Not. 1844. 

249. Sphaeria serograpta Dur. et M. und Sphuerulina myriadea (D. ©.) 
Sace, sind von einander verschiedene Sphaerulına-Arten. 

>50, Huplodoth's v. H. und Pseudosphaerella vo H. sind von Car/ia 
kbh.-v. H. (Sphaerella Fries) nicht wesentlich verschieden. 
Sphuerulima smilacimeola Rehm ist eine Carla (Sphuerella Fr.): 
Sphaerulima phellogena D. Sace. ist gleich Pleosphuerulina sepin- 
(Fr,) Rehm.; Sphaerulına Trifoli Rostr. ıst eine Pseudo- 
sphaerta; Sph. vulpina Lamb. et FF. ist cine unreite Leptosphae- 
ra oder Metausphaeria; Sph. Saccharı P. H, = Metasphaeri« 
Sacchari (P. H.) v. H.; Sph. Maydıs P. H. = Metasphaeria 
Maydıs (P. H.) v. H. 

21. Spharria Aspidiorum Labert ist ein Scwrhodothis Th. et S., 

nahe verwandt mit Sv. confluens (Starb.). Die Nebenfrucht ist 

Sphuerothyrium filinum Bub. 1916. 

Dangeardiella macrospora (Schröt,) S. et S. ist eine Dothideacer 

von Serrrhophragma Th, et S. 1915 und Karst. 

1-75 wenig verschieden. | 

Lrytostroma filicinum Fries ist eine zu streichende Mischart. 

Sphaeria gangraena Fries ist eine Telimena. 

Phiyllachora Agrostis Fuck. ist eine Srirrhia. Diese Gattung 

wurde von THEISSEN und SYDOW falsch beschrieben. Srorrhia 

und Carlia (Sphaerella) stehen sich nahe. 

Sphaeria arundinacea Sow. hat Rhopographus arundinaceus (Sow 

v. H, zu heißen. 

fhubdostroma Sydow 1916 ist gleich Apiospora Sace. 
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258. Diaporthe Asparagı Fuckel hat Homostega Asparagyı (Fucke), 
| v. H. zu heißen. 


259. Sphaerva? emereo-nebulosa Desm. ıst gleich Sphaerella 


Fries = Carlia recutita (Fr.) v. H. Nebenfrucht ist Passulor- 
grammis (Fuck.) v. H.; Sphaeria lineolata Rob. ıst auch eine 
Garlia. Kbenso Phoma einereum Desm, Ferner auch Sphaer 
hederaccolu Desm.; desgleichen Asteria Aeseuli Desm., 


TE P’odograrme Roth, Dothrdea Angelicae Fries, Dothiden Hera’, 
Fr. sind lauter Garba (Sphaerella Fr.)-Arten. 
Ht 260. Sphacrulina pluntaginea Rehm 1908 ist gleich Sphaerella planty. 


qenicola Pat. 1895; Mycosphaerella Putlemansi P. MH. and M 
ti yavensis P. Henn, sind einander gleich und vielleicht nur Form 
der Carla plantagımieola (Pat.) vo H. 

HE 261. Mycosphaerella Ivaxm: (Niessl.): Asteroma Fraxını D.C. 

‘ 


1 Gercospora« Frasin: (D. U.) Sacc.: Phyllostieta  osteespora Sac 
I’. Fraxini und Septoria Fraxin Fr, sind alles Entwicklungs 
zustände von Carlia Frarmi v. 


262, Sphaeria Alomus Desm. ist gleich Sphaersa myriadea va 
hag: Desm., mit Stietochorella fagimea (Bres.) v. H. als Neben 
42 Irucht, ist eine Carlia-Art. 

263. Phoma stliquastiom Desm. ıst unreife Sphaerella Cruciferare 
IE also eine Caria. 

| 264. Didumella fruticosa v. H. hat Carla fruticosa v. H. zu heißen 
265. Mycospheerella Asteroma Fr. ist eine echte Carlia. 

+ | 266. Asteroma reficulatum (D.C.) Chev. ist eine unreife TPrabutine 
267. Sphuerella Asteroma (Fr.) Karst. in F. rossiae exs. Nr. 335 1s! 
; ; ein braunparenchymatisches eingewachsenes Stroma mit um 
reifen Schlauchlokuli und einer eigenartigen 
die als Oylindrosporswm NKomarow: Jacez. beschrieben is! 

Philoeosporina Komerow: (J.) v. H. zu heiben hat. 

268, Hypoderima Aceris 4 H. et Land, vehort in dre Phy ila: 
‘EE chorineen-Gattung Schizochorella v. H. (Stroma ın und ute 
der Epidermis, am Rand subcuticulir; nur ein Lokulus, 
sich oben mit Längsspalt öffnet; Paraphysen fädig:; Sc 
achtsporig, Sporen hyalın, einzellig): Schizochorella A718 te 
vat et L.) v. H. 


269. Ayloma aqulınım Fries ıst vorläufig Placostrom« 
(Fr.) v. H. zu nennen. Auch mit Endodothella verwand 

270, Phoma nigerrima Syd. ist eine unreife Dothideacee. 

! 271. Dothidea Prostii Desmaz. ist ein dothidealer Pilz. Hep other 


| G. Stroma nur hyphig Dothithecien intraep 
\ 


mit der Epidermisaußenwand verwachsen: Paraph)se2 
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handen; Schläuche achtsporig, Sporen hvalin gleich — zwei- 

‚ellıg. (Haplotheciella Hellebors (Chaill.) v. Nebenfrucht: 

Dothisphueropsis Hellebor: v. G. Bau wie Haplotheciella, 

onidien länglıch-rund, klein, einzellig, gefärbt 

Dothidea melanophaea Desm. (auf Veratrum) ist ein ganz un- 

refer dothidealer Pilz und ganz verschieden von Sphaeric 

melanoplaca Desm. (auf Geum), die von AUERSWALD als 

Spharrella betrachtet wird. 

275. Sphaeria palustris Fries ist ein unreifer, dothidealer Pilz. 

274. Phyllostietina Murrayae Syd. 1916 ıst keine Selerophomee, 
sondern eine dothideale Nebentrucht, jedenfalls zu einer Guig- 
nardia V. et R. 1892 (= Phyllachorella Syd.) gehörig. Phoma 
vviwola B. et C. hat Phyllostictina uvicola (B. et GC.) v. H. zu 
heißen.  Phillosticta alicicola et hat Phyllostietina alieicola 
(C. et E)v. H. zu heiben und ist die Nebenfrucht von 
Physalospora Tlicis (Sehl.) Sace., die dothideal und mit Diseo- 
sphaerina v. H. 1917 Nr. 1051) und Phyflachora verwandt 
ist: Diseochora v. H. n. G, Wie Phy/lachora, aber ostiolum 
mit Ringwall. Grundart: Discochora Ilicis (Sebl.) v. H. 

275. Leptostromella seploriordes S. et R. ist die Nebenfrucht von 
Lophodermellina Roberge: (D.) v. oder L. grammea (P.)v.H. 

270. Leptostroma earıemum Fr. in F. rhen. Nr. 186 ıst von FRIES’ 
Art (Ayloma earieinum br.) verschieden. FRIES’ Pilz hat Crypto- 
‚porinm caricinum (Fry v. H. zu heißen Der Pilz in FUCKEL, 
I. rhen. Nr. 186 hat Lepfostroma earremellum v. HA. zu heiben. 

217. Aearosporimm Bub. et Vleugel ist falsch aufgefaßbt und mit 
Prihidium Kunze nächst verwandt. Conidien fidig, Neben- 
irucht zu einem phacidialem Pilze. Zweite Art: A. austriacum 
v. H. auf Früchten von Cornus mars. 

218. Hendersonia frucligena Sacc. var. Crataeg: Allesch. hat Hender- 
sonula Crataegi (A.) v. H. zu heiben. 

279. Auf Ahornblättern sind 32 Pilze als Septoria, Septogloeum, 
Phlovospora und Uylindrospormm beschrieben. die alle zu Septo- 
a Fr. gestellt werden müssen und zu GCarba-Arten gehörten, 
Bisher sind aber nur. 3 Carlia-Arten auf Ahornblättern be- 
kannt. Die europäischen Formen werden nur 3 Arten sein: 
Auf Feldahorn Septoria acerma Sacc. 1880, auf Bergahorn 
Sept. Pseudoplatani Roberge 1847; auf Berg- und Spitzahorn 
Sept. Aceris (Lib.) B. et Br. 

Phleospora californica E. et Er. ist Hendersonia californica (kn. et 
tiv.) v. H. zu nennen. Hendersonia Berk. 1841 non Ant. = 
NMagonospora Sacc. 1880, 

Septoria acerina Peck. 1873 ist eine Phloeosporella v, H. 
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284, 


288. 


284, 


F. v. HOHNEL: 


Septoria Arcerıs (Lab) B. et Br, hat Kümmerformen, mit 1- 
2-zelligen Conidien, die als (zloeosporium acerinum Westend 
und (rl, acericolum Allesch, beschrieben sind. 

ryptodisens phaetdiordes Desmaz. ist Diaporthe Lebisey N 
mit Phoma Lebrseyi Sace. 

Comella v.H. n. G. Sphaerioidee-astomae. Pykniden runde) 
eingewachsen, ohne Ostiolum, Membran parenchymatisch, « ». 
zellschiehtig. Träger einfach, auf basalem Polster sitzend 
Conidien einzeln endständig, gefärbt, einzellig. 
pulchella v. MH. auf Paronia-Blättern. 

kusartum maculans Sandri 1842 (Septorva Mor: Lev. 1846) 
als Cheilaria, JFusisporvum, Phleospora, Septogloeum aufgetalt, 
wird neuerdings (DIEDICKE 1912, MOESZ 1916) als Kusarvem 
betrachtet, hat Phloeosporella marulans (S.) v. H. zu heißen. 
Sporocadus Rabenh. Hendersonia Firdleri Wes: 
Hendersonia Corsmi Fuckel =< Hendersonia deeipiens Thümen 
Sphaeria Corni-albae Roumeg., hat Stilbospora Fiedler H 
zu heißen. 


Grund ort: 


Hymenula callorioides Sacc. = 
ist eın Selerofimin. 

Sphaeria geographica D.C. hat vorläufig (rloeosporima geograplıı 
(D.C.)v. H. zu heißen, vielleicht zu Linospora oehracea (De-m.) 
gehörig. 

Phoma hysterella Sacc. 1881 (rloeosporium taxicolum Allescıı. 
1896 (cwarae Montem,, hat G/locosporid 
hysterellum (Sacc.) v. H. zu heiben. 

Stigmella dryma Lev. 1842 = Dicoccum dryophyllum Corda 1557 
= Conithecium phyllophilum Desmaz, 1845 ist ein Steganos) ru 
Corda 1839 auf Blättern und mit kleinen kugeligen Fincht- 
körpern, 

Stegmella scituda Sydow ist von 3 Autoren falsch beschrieben. 
Die Conidien sind lang stielartig geschwänzt. Darnaclı mub 
die für den Pilz aufgestellte Gattung Piricauda Bub. 1914 
anders beschrieben werden. 

Stigmella Crataegi Hil, et Ev. hat zu heiben Stemphylium 
fuege (E. et Ev.) v. H. 

Sphacropsis Evonymi Desm. ist zu streichen. 

Asteroma elegans Koberge ist zu streichen. 

Asteroma graphoides Roberge, steriler Pilz ohne Wert. 
Asterina vagans Desmaz. ist eine zu streichende Mischart. 
Meist unreife Pyrenomyceten (Carlia, Venturia) oder ster!® 
Hyphen., 
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Sphaeropsis aequivoca Desmaz. 1859 hat Selerotzum cequivocum 
(D.) v. H. zu heißen. 

Asterina ncomptum Roberge ist zu streichen, sterile Hyphen. 
Pharrdinm geographreum Kickx ist kein Pilz, 
Isterina Hederae Desmaz, ist auch kein Pilz. 

Phoma millepunctatum Desmaz. sind die Cvystolithen 
ler Maulbeerbaumblitter. 


Aellen 


Die Grund- 
at ©. vigescens Link ist eine Phaeostilbee mit wahrscheinlich 
Ist verschollen und vielleicht mit Sporo- 


Cephalotrichum Link 1809 ıst'noch heute giltig, 


vefirbten Conidien. 
be eumorpha Sace. identisch, die keine Sporoeybe ist. Kane 
Gattung Cephalotrichum Berk. besteht nicht (s. Prem. 564). 
Desmazieri Sace, hat Graphiopsis Desmazierct (Sace,) 
v. H. zu heiben. Graphinm tenuissimum Corda ıst eın Haplo- 
paphim, von Il. delicaium B. et B. nicht verschieden. 
(hactobasidiella v. H.n. G. verwandt, 
aber Conidien klein, eıförmig, gefärbt. Ch. verm- 
‚ularoidea v. H. auf Actaca-Stengeln, Nied.-Österr. 

Phlovospova Jaapiana P.M, 1898 = Ramularıa Jaaprana (P. M.) 
Died. 1912 == Ramularia Statices Rostr. 1904. 

Kuotriehum lencomelas Sydow 1914 hat zu heiben Miuyrotheerum 
leucomelas (Syd.) 


ımmersa Desmaz. 


Mit lermiruların nahe 


Grundart: 


ist die Nebenfrucht einer 


1857 
Vermiculaviopsis Vv. G, 


unbekannten Coccodiniee. 
Fruchtkörper oberflächlich einem Subiculum 
aufsitzend, polsterförmig, mit schwarzen Borsten besetzt, unten 
Träger ein- 


‚ch 


cieinzellig-parenchymatisch, oben parallelfaserig. 
fach oder büschelig verzweigt; Conidien schleimig verbunden, 


hyalin einzellig, zvlindrisch-spindelig, mittelgroß. Grundant! 
ımmersa (D.) v. H. 
er. der deutsch m bot. Gesellsch. XXXVI. 20) 
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F, v, HOHNEL: 


Septoria Aceris (Lib.) B. et Br, hat Kümmerformen, mit 1- und 
2-zelligen Conidien, die als Glveosporimm acerinum Westen) 
und (rl, acericolum Allesch, beschrieben sind, 

(ryptodiseus pharıdiordes Desmaz. ist Diaporthe Lebiseyy 
mit Phoma Lebisem Sacc. 

/meella v. G. Sphaerioidee-astoinae. Pykniden rundio 
eingewachsen, ohne Ostioluin, Membran parenchymatisch, 
zellschichtig. Träger einfach, auf basalem Polster sitzend. 
Conidien einzeln endständig, gefärbt, emzellig. Ground. 
pulchella v. MH. auf Paconia-Blittern. 

lYusarinın maculans Sandrı 1842 (Septoria Mor: Lévy. 1846) ao), 
als Cheilaria, Fusisporvum, Phleospora,  Septogloeum aufgetal, 
wird neuerdings (DIEDICKE 1912, MOESZ 1916) als Pusan 
betrachtet, hat Phloeosporella marulans (S.) v. H. zu heilen. 
Sporocadus Iiedleri Rabenh. —= Hendersonia Firdleri Wes: 
Hendersonia Cornt Kuckel = Hendersonra deeipens Vhiimen — 
Sphaeria Corn-albae Roumeg., hat Stlbospora Firdleri H 
zu heißen, 

Hymenula eullorioides Sace, Selerotrum  sucemenm Rober se: 
ist eın NSelerofrin. 

Sphaeria geographica D.C. hat vorläufig (rloeosporima geographic 
(D.C.)v. H. zu heißen, vielleicht zu Zinospora oehracea (Desm.) 
vehörig. 

Phoma hysterella Sacc. 1881 == (rloeosporrum taxicolum Allesch, 
1896 Melanconium Cavarac Montem,, hat Glocosporid 
hysterellum (Sacc.) v. H. zu heiben. 

Stigmella dryma Ley. 1842 Dicoccum dryophyllum Corda 
= Conithecrum phyllophilum Desmaz, 1845 ist ein Sfeganosp rw 
Corda 1839 auf Blättern und mit kleinen kugeligen Fincht- 
körpern, 

Stigmella scitula Sydow ist von 3 Autoren falsch beschneben. 
Die Conidien sind lang stielartig geschwänzt. Darnach mu) 
die für den Pilz aufgestelite Gattung Piricauda Bub. 1314 
anders beschrieben werden. 

Stigmella Crataeg: et Ev. hat zu heißen (7% 
taegt (E. et Ev.) v. H. 

Sphacropsis Evonymi: Desm. ist zu streichen. 

Asteroma elegans Roberge ist zu streichen. 

Asteroma graphoides Roberge, steriler Pilz ohne Wert. 
Asterina vagans Desmaz. ist eine zu streichende Mischart. 
Meist unreife Pyrenomyceten (Carlia, Venturia) oder sterl® 
Hyphen, 
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Sphaeropsis cequivoca Desmaz. 1859 hat Selerotium caequivocum 
(D.) v. H. zu heiben. 

Asterina meomptum Roberge ist zu streichen, sterile Hyphen. 
Phacrdium geographicum Kickx ist kein Pilz, 

Asterma Hederae Desmaz, ist auch kein Pilz. 

Phoma millepunctatum Desmaz. sind die Cystohthen Zellen 
ler Maulbeerbaumblätter. 

Cephalotrichum Link 1809 ıst noch heute giltig, Die Grund- 


ait rigescens Link ist eine Phaeostilbee mit wahrscheinlich 


sefärbten Conidien. Ist verschollen und vielleicht mit Sporo- 
eumorpha Sace. identisch, die keine Sporoeybe ıst. Kine 
Gattung Cephalotrichum Berk. besteht nicht (s. Ergm. 564). 
(raphium Desmuzierii Sace. hat Graphiopsis Desmazier’t (Sacc.) 
v. H. zu heißen. Graphinm tonwssimum Corda ist ein Haplo- 
yiaphium, von HI, deliealwn B. et BP. nicht verschieden. 

Chactobasiddella vy. Hon, G. Mit Vermirularıo nahe verwandt, 


aber Conidien klein, eiförmig, gefärbt. Grundart: Ch. vermv- 


‚ularoidea v. H. auf Actaca-Stengeln, Nied.-Österr. 

Philo OS Pord M. 1898 = Ramularva Jaapiana iy M.) 
Died. 1912 == Reamularia Statices Rostr. 1904. 

Fxotriehum leucomelas Sydow 1914 hat zu heiben Myrotheerum 
leucomelas (Syd.) v. H. 

Kxeipula immersa Desmaz. 1857 ist die Nebenfrucht einer 
noch unbekannten Coceodiniee. Vermiculariopsis ve TH. n, G, 
Inbereulariee. Fruchtkörper oberflächlich einem Subiculum 
anfsitzend, polsterförmig, mit schwarzen Borsten besetzt, unten 
kleinzellig-parenchymatisch, oben parallelfaserig. Trüger ein- 
fach oder büschelig verzweigt; Conidien schleimig verbunden, 
hyalin einzellig, zylindrisch-spindelig, mittelgrob, Grundart: 
ımmersa (D.) v. H. 


der deutsch n bot. Gesellsch. XXXVI. 20) 
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